
Centrales Agrar-Rohstoff-Marketing- 
und Entwicklungs-Netzwerk e.V.

im Kompetenzzentrum für
Nachwachsende Rohstoffe

Schulgasse 18 · D -94315 Straubing
Telefon +49 (0) 94 21/960 - 300
Fax +49 (0) 94 21/960 - 333
E-Mail contact@carmen-ev.de
URL http://www.carmen-ev.de

Nachwachsende Rohstoffe 
im Spannungsfeld 

wachsender Märkte
Übernachtungsmöglichkeiten

Die Mitarbeiter des Amtes für Tourismus sind Ihnen
gerne bei der Zimmerreservierung behilflich, 

Tel.: 09421/944-307, Fax: 09421/944-103.

Anfahrtsskizze

Programm
26. März 2007

Straubinger Herzogschloss

in Zusammenarbeit mit:



Programm Programm

Moderation: Werner Döller
Geschäftsführer C.A.R.M.E.N. e.V., Straubing

9.30 Uhr Begrüßung

Reinhold Erlbeck
Vorstandsvorsitzender C.A.R.M.E.N. e.V., Straubing

9.40 Uhr Grußwort der Stadt Straubing

Reinhold Perlak
Oberbürgermeister der Stadt Straubing

Grußwort des Landkreises Straubing-Bogen

Alfred Reisinger
Landrat des Landkreises Straubing-Bogen

10.00 Uhr Nahrung und Energie aus der Landwirtschaft – 

Widerspruch oder Synergie?

Josef Miller
Bayerischer Staatsminister für Landwirtschaft und Forsten

10.30 Uhr Das Spannungsfeld Nachwachsender Rohstoffe 

aus Sicht des Bauernverbandes

Gerd Sonnleitner
Präsident des Deutschen Bauernverbandes, Bonn

1. Block Marktsituation Nachwachsende Rohstoffe

Moderation: Prof. Dr. Klaus Menrad
Fachhochschule Weihenstephan, Wissenschaftszentrum
Straubing

11.00 Uhr Nachwachsende Rohstoffe im Blickwinkel 

der internationalen Agrarpolitik

Prof. Dr. Otmar Seibert
Fachhochschule Weihenstephan, Fachbereich Landwirtschaft,
Triesdorf

11.45 Uhr Potentiale und Engpässe für Nachwachsende 

Rohstoffe auf dem heimischen Markt

Dr. Armin Vetter
Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Dornburg

12.30 Uhr Mittagessen

Der Kostenbeitrag in Höhe von 15€ ist bar an der
Kasse zu entrichten. 

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Fax-Antwort bis
spätestens 16. März 2007 zur Veranstaltung an.

2. Block Rohstoffproduktion - Neue Ansätze für Produzenten

Moderation: Dr. Hilmar Prestele
Technologie und Förderzentrum, Straubing

13.30 Uhr Getreide als Energierohstoff - Erzeugung von

Bioethanol und Biogas

Sven Böse
Saaten Union GmbH, Hannover

14.00 Uhr Verwertung von Non-Food-Mais aus 

produktionstechnischer und ökonomischer Sicht

Dr. Joachim Eder
Landesanstalt für Landwirtschaft, Institut für Pflanzenbau und
Pflanzenzüchtung, Freising

14.30 Uhr Holzpotentiale und Holzstoffströme in Bayern

Dr. Jürgen Bauer
Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern, Freising

15.00 Uhr Kaffeepause

3. Block Rohstoffsicherung - Herausforderung für
Betreibermodelle

Moderation: Thomas Schmidmeier
CompacTec, Straubing

15.30 Uhr Konzept zur Rohstoffversorgung für die

Ethanolproduktion am Beispiel der SZVG

Dr. Fred Zeller
Süddeutsche Zuckerrübenverwertungs-Genossenschaft SZVG,
Ochsenfurt

16.00 Uhr Rohstoffflüsse eines Biomasseheizwerks 

am Modell Tirschenreuth

Marion Höcht
Maschinenring Tirschenreuth e.V., Tirschenreuth

16.30 Uhr Biogasprojekt Bad Königshofen - 

Rohstoffversorgung für die nächsten 20 Jahre

Mathias Klöffel
Bayerischer Bauernverband Rhön-Grabfeld


